
Handlungsfeld: Qualitätsbereich Kommunikation 
Verweis auf das Bayerische Qualitätstableau (Anforderungen zum vorliegenden Projekt): 
Modul C: Schule leiten (C3); Modul D: Professionell handeln (D3); Digitalisierung 

Ausgangslage: In Anbetracht der Größe der Schule und der vielfältigen Zusammensetzung der Schüler- und Elternschaft ist es uns besonders wichtig dafür zu sorgen, dass der 

Einzelne in der Menge nicht untergeht. Im Schuljahr 2026/27 wird das differenzierte Beratungskonzept der Schule für eine zeitnahe und kompetente Information, Beratung und 
Kooperation weiterentwickelt und um ein nachhaltiges Konzept zum „Lernen lernen“ sowie darauf aufbauend ein Programm zum „Lerncoaching“ (Peer-Ansatz) ergänzt, wobei die 
Eltern dazu in Form des Programms „Eltern Coaching“ informiert und begleitet werden. 
 

Die Nutzung digitaler Informations- und Kommunikationswege ist bereits etabliert. Es stellt sich dabei eine unterschiedliche Nutzung und Rückmeldedisziplin bei Eltern und 
Erziehungsberechtigten heraus. Kommunikationswege sind teilweise nicht einheitlich geregelt. So dass es einen Bedarf an klaren Standards für digitale und persönliche Kommunikation 
gibt. Der Wunsch nach flexibleren Kontaktmöglichkeiten und transparenter Informationsweitergabe ist gegeben. 

 

Ziel Nennen Sie das Ziel (Zuordnung zum Qualitätstableau, s. oben):  
Bis zum Schuljahresende 2026/27 etabliert die Wirtschaftsschule verbindliche und transparente Kommunikationsstrukturen zwischen Schule, Elternhaus 
und Schülerschaft. 

 

Indikatoren Daran erkennt man, dass das Ziel erreicht wurde: 
✓ Zufriedenheitsrate von mind. 80% der Eltern/Erziehungsberechtigten bei Elternbefragung. 
✓ Rückmeldungen erfolgen innerhalb vereinbarter Zeiträume. 
✓ Über 90 % der Eltern/Erziehungsberechtigten nutzen die schulischen Kommunikationskanäle regelmäßig. 
✓ Einheitliche Kommunikationsstandards sind veröffentlicht. 
✓ Digitale Elternkommunikation wird von Lehrkräften regelmäßig genutzt. 

 

Verantwortlichkeit 
(ggf. Teamsprecher oder 
Mitglieder Arbeitsgruppe) 

Wer vertritt dieses Ziel nach außen? 
Gesamtkoordination: Schulleitung; Umsetzung: KESCH-Beauftragte und KESCH-Team, Systembetreuung; Kommunikation mit Eltern/Erziehungsberechtigten: 
Klassenleitungen und Lehrkräfte; Evaluation: QmbS-Team 

 



 

Maßnahmenplan Welche konkreten Schritte sind zur Umsetzung des Ziels erforderlich? 

 
Nr. Maßnahme 

Verant- 
wortliche 

Zeitrah- 
men Check ✓ 

 

  

 
Was ist konkret zu tun? Wer? Bis Wann? Wie ist das überprüfbar? 

  

1 Kommunikationswege und Zuständigkeiten 
festlegen 

Schulleitung, 
KESCH-Team, 

KESCH-
Beauftragte 

bis Oktober 
2026 

Veröffentlichung auf Homepage 
  

2 Leitfaden für digitale Kommunikation erstellen 
KESCH-
Team, 

Systembe-
treuer 

bis November 
2026 (Entwurf),  
spätestens 
Januar 

Leitfaden verfügbar 
  

3 Einheitliche Regeln für Erreichbarkeit und 
Rückmeldungen einführen 

Schulleitung 
mit 
Personalrat, 
KESCH-Team 

bis zum 1. 
Elternsprech-
tag 2026 

Beschluss dokumentiert in 
Lehrerkonferenz, Informationen per 
Infoportal veröffentlicht 

  

  

4 Elternbereich auf der Schulhomepage 
aktualisieren 

Schulleitung, 
KESCH-
Beauftragter 

laufend Aktualitätsprüfung  
  

  

5 
Informationsangebote für Eltern digital und in 
Präsenz durchführen 

Klassenleitu
ngen, 
Systembe-
treuer 

1 x im Halbjahr Teilnehmerliste, Feedback danach 
einholen 

  

  

6 
Elternfeedback zur Kommunikation einholen 

QmbS-Team 
mit KESCH-
Team 

Jeweils nach 
Veranstaltung 
bzw. im Mai 
2027 

Auswertung der Umfrage 
  



 

  

7 Ergebnisse evaluieren, Maßnahmen 
anpassen 

QmbS-
Team, 
KESCH-

Beauftragte 
und -Team, 
Schulleitung 

bis Anfang Juli 
2027 

Evaluationsergebnis, überarbeitetes 
Prozessblatt 

  

Externe Stellen 
(ggf. Schulen, Behörden, 
externe Partner …) 

Mit wem besteht ein Austausch bzw. eine Vernetzung? 
Datenschutzbeauftragter, Beratungslehrkraft, Schulpsychologie, Schulberatung ggf. 

Evaluation Wie und wann wird das Erreichen des Ziels überprüft? 
Online-Befragung von Eltern, Erziehungsberechtigten und Lehrkräften zum Jahresende; Auswertung der Nutzungsdaten digitaler Kommunikationswege einen Monat nach 
Einführung und dann wieder nach einem halben Jahr; Rückmeldungen aus Elternbeirat und Schulforum; 

Ressourcen Welche Ressourcen sind für das Projekt vorgesehen? 
- Projektleitung und -koordination: (erweiterte) Schulleitung, KESCH-Beauftragter, Beratungsteam, Systembetreuung 
- Schulhomepage, digitale Kommunikationsplattform, Videokonferenzsystem (ByCS) 
- Feedback-Werkzeuge (z. B. BETSIE) 
- Fortbildungsmaßnahmen (ggf. externe Referenten) 

 


